
Stellungnahme der  WSSK nach  §  14  der  Satzung  zum
Antrag der Fachschaft Kulturanthropologie

Die  Fachschaft  Kulturanthropologie  beantragt,  den  Fachbereich  Euro-Ethno  in
Fachbereich Kulturanthropologie umzubenennen. 

Als Begründung wird aufgeführt, dass es nun gelungen sei, dem Institut und dem
Bachelor-Studiengang die einheitliche Fachbezeichnung „Kulturanthropologie“ zu
geben, sodass der zugehörige Fachbereich auch dementsprechend umbenannt
werden solle.

Die Umbenennung solle zu weniger Verwirrung unter den Studierenden führen.
Außerdem stellt sich die Fachschaft auch aus fachlicher Perspektive gegen den
Namen „Europäische Ethnologie“, da die Themen und die Forschung des Faches
sich  nicht  auf  den  europäischen  Raum  beschränkten  und  das  Konzept  von
Ethnien sehr kritisch hinterfragt und teilweise auch stark abgelehnt werde.

Die  WSSK  hat  den  Antrag  der  Fachschaft  Kulturanthropologie  nach  §  14  der
Satzung überprüft und konnte feststellen, dass der Antrag formell korrekt ist. Die
Unterstützer*innen des Antrags sind alle ordnungsgemäß eingeschrieben. Ferner
liegen keine Einwände gegen eine Fachbereichsumbenennung vor. Nach § 14 II
der  Satzung  muss  der  Antrag  auf  Änderung  des  Fachbereichs  nun  im
Studierendenrat entschieden werden.

Freiburg, den 23.01.2017




